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Aktuelles:
- Donnerstag, 04.12.
Gemeinderatssitzung

Veranstaltungen:
- Samstag, 06.12.
Bastelaktion im 
Keltenmuseum

Vorankündigungen:
- Donnerstag, 11.12.
Hochdorfer Weihnachtsdörfle
- Dienstag, 16.12.
Rathausweihnacht Nussdorf

- Mittwoch, 17.12.
Rathausweihnacht Eberdingen

- Freitag, 19.12.
Rathausweihnacht Hochdorf

Rathausweihnacht
in aen drei Ortsteilen

Verwaltungsstelle Nussdorf    Dienstag, 16.12.    18 UhrVerwaltungsstelle Nussdorf    Dienstag, 16.12.    18 Uhr
Rathaus Eberdingen    Mi?woch, 17.12.    18 Uhr

Verwaltungsstelle Hochdorf     Freitag, 19.12.    18 Uhr

Freuen Sie sich auf eine Weihnachtsgeschichte, gelesen 
von Bürgermeister Carsten Willing, auf gemeinsames 
Liedersingen und auf musikalische Begleitung durch 

örtliche Musikvereine. Dazu gibt es Glühwein, Punsch 
und Plätzchen für eine sAmmungsvolle Adventszeit in 

unseren Ortsteilen!

Plakat: Gemeinde Eberdingen



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN2 Woche 49
Donnerstag, 04. Dezember 2025

� Plakat: FW Eberdingen
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Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Für alle, die noch nach einem ganz besonderen Weihnachtsgeschenk suchen!

Am Samstag, den 6. Dezember findet im Keltenmuseum von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr eine große 
Bastelaktion zu Weihnachten statt.

Große und kleine Besucher stempeln dann mit keltischen Techniken eine schöne Weihnachts-
karte aus Goldblech und stellen im Anschluss mit kleinen, durchbohrten Edelsteinchen und 
keltischen Anhängern ihr ganz individuelles ‘keltisches‘ Weihnachtsgeschenk her, an dem die 
Beschenkten bestimmt noch lange Freude haben werden!

Die Teilnahme ist auch ohne Museumsbesuch möglich!

Unkostenbeitrag:
5,- € pro Person und Weihnachts-Päckchen‘
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Hochdorfer Weihnachtsdörfle

Hochdorfer Weihnachtsdörfle lädt zum stimmungsvollen 
Adventsabend ein
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, ab 16 Uhr verwandelt sich 
das Gelände der SML CarGroup in Eberdingen-Hochdorf wieder 
in ein festlich geschmücktes Weihnachtsdörfle. Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich auf einen gemütlichen Adventsabend im Lich-
terglanz freuen – mit geschmackvollen Weihnachtsleckereien, dem 
Duft von Glühwein und Tannengrün sowie einem vielfältigen Ange-
bot aus der Region.
In diesem Jahr präsentieren sich neben den beliebten kulinarischen 
Ständen erstmals auch zahlreiche „Handmade“-Aussteller, die 
mit viel Liebe zum Detail gefertigte Produkte und Geschenkideen 
anbieten. Damit wird das Hochdorfer Weihnachtsdörfle noch ab-
wechslungsreicher und zu einem Treffpunkt für Genießer, Familien 
und Freunde handgemachter Kunst.

Ein Fest für alle Sinne
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Ob Langos von der Schil-
lerschule, Maultaschenburger der Hochdorfer Fleggafetzer, Grill-
klassiker vom Förderverein ErlebnisPark Hochdorf e.V., süße Waf-
feln und Glühwein von der Berry Bar oder heiße Schokolade und 
winterliche Drinks der Landfrauen – hier ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Auch der TSV Hochdorf sorgt mit seinem beliebten 
Hot Aperol für weihnachtliche Stimmung.

Kreatives und Handgemachtes
Zum ersten Mal dürfen sich die Gäste auf eine große Auswahl an 
handgefertigten Produkten freuen. Von Schmuck, Dekoartikeln und 
Holzarbeiten über handgenähte Kinderkleidung, Frischkosmetik 
und Makramee-Kunst bis hin zu Einzelstücken aus Epoxidharz – die 
Ausstellerinnen und Aussteller wie 3dml, Die Dekousinen, Kreativ-
glück, Kunst der Hände, Lounik, Reeby, Steffis Handmade, Saluti 
und Schneemone zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig und kreativ die 
regionale Handwerkskunst ist.

Gemeinschaft und Atmosphäre
Vereine und Schulen aus Hochdorf und Umgebung sind mit viel En-
gagement dabei. Beispielsweise will die Schillerschule ihr Zirkus-
projekt 2026 durch ihre Beteiligung finanzieren.

Das Hochdorfer Weihnachtsdörfle bietet damit nicht nur kulinari-
schen und kreativen Genuss, sondern vor allem Gemeinschaftsge-
fühl und weihnachtliche Vorfreude – ein Ort, an dem sich die Dorf-
gemeinschaft trifft, austauscht und gemeinsam den Advent feiert.
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Hochdorfer 
Weihnachtsdörfle 

Hochdorfer 
Weihnachtsdörfle 

Lichterglanz, Leckereien & liebevoll Selbstgemachtes

Handgemachtes & Kreatives
Kulinarisches & Selbstgebackenes

Musik & gemütliches Beisammensein
Kinderaktionen & Überraschungen
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                                                                            Plakat: SML Cargroup

Eintritt frei – ein Abend voller Weihnachtszauber
Der Eintritt ist wie immer frei. Besucherinnen und Besucher können 
sich auf einen festlich beleuchteten Platz, liebevoll dekorierte Stände 
und ein herzliches Miteinander freuen.
Weitere Informationen gibt es unter:
https://sml-cargroup.com/hochdorfer-weihnachtsdoerfle/
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo., Di., Do.: 18.00 - 20:00 Uhr
Mi.: 14:00 - 20.00 Uhr 
Fr.: 16.00 - 20.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 - 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige 
Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten 
kann in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung ein 
Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizinischen Not-
fällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist 
Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon 0761 120 120 00

Tierärzte

Der Notdienst ist über Ihren Tierarzt zu erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Feiertags- und Wochenenddienst vom 06.12.-07.12.2025
Kathrin Ebert / Tanja Klein / Ruth Körner

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

04.12.	�  Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 71229 Leonberg,  
Tel.: 07152 - 2 68 95

05.12. 	� Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 71282 Hemmingen, 
Tel.: 07150 - 91 67 91

		�  Kloster-Apotheke Maulbronn, Klosterhof 36, 75433 Maulbronn, 
Tel.: 07043 - 23 58

06.12. 	� Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35,  
71701 Schwieberdingen, Tel.: 07150 - 3 29 33

07.12. 	� Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, Rathausplatz 4,  
71254 Ditzingen, Tel.: 07156 - 61 01

		�  Uhland-Apotheke Mühlacker, Bahnhofstr. 71, 75417 Mühlacker, 
Tel.: 07041 - 74 44

08.12.	� Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4,  
71277 Rutesheim, Tel.: 07152 - 99 78 16

09.12. 	� Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, 71254 Ditzingen, 
Tel.: 07152 - 5 88 77

		�  Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13,  
75446 Wiernsheim, Tel.: 07044 - 50 27

10.12. 	� Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33,  
71706 Markgröningen, Tel.: 07145 - 45 97

		�  Stromberg-Apotheke Sersheim, Am Markt 8, 74372 Sersheim, 
Tel.: 07042 - 3 22 11

11.12. 	 Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35, 
		  71701 Schwieberdingen, Tel.: 07150 - 3 29 33

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung, � Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter	�  799 304
stv. Amtsleiterin� 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren)� 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung)� 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln	�  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter	�  799 205
Fax	� 799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen 	�  799 203

Standesamt	 � 799 202
Fax	� 799 455

Friedhof� 799 200
Fax� 799 499

Gemeindebauhof	�  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter	�  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter	�  0151 55298877
Stellv. Wassermeister� 0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister	�  815 2247
Kiosk 	�  370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz 	�  799 502
Fax	� 799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag� 15.30 – 18.00 Uhr
Nussdorf	 � 799 501 
Fax	� 799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag	�  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag	�  15.30 – 18.00 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz	� 789 11
Fax	� 370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage� 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen	�  799 208
Öffnungszeiten:
Montag 	�  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  � 16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz 	�  871418
Öffnungszeiten:
Montags� 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstags� 11:00 – 12:00 Uhr
� 15:00 – 18:00 Uhr

Nussdorf	�  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag	�  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	�  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“	� 7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“	� 77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“	�  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“� 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“	� 818350
Nussdorf „Reischachstraße“	�  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 

(Stammschule) 	�  87140
Fax	� 871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)	�  970500
Fax 	�  9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf	� 871421
Öffnungszeiten	�  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf	 � 9705020
Öffnungszeiten:	�  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)	�  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag	�  10.00 – 12.00 Uhr
� 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag 	�  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag  �  10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Thilo Salamon� 0178 / 4088242
OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat	�  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter
Telefon	� 07141 1442828
Fax 	�  07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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   Absender: ________________________________ 

            
       ________________________________ 

            
       ________________________________ 

            
       ________________________________ 

     
 
An die 
Gemeinde Eberdingen 
Fax: 07042 / 799 466 
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de 

 
Einwilligung zur Veröffentlichung von Altersjubilaren 
(ab dem 70. Geburtstag jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 95. Geburtstag jeder folgende Geburtstag) 

 
Ich stimme 
 der Beglückwünschung durch den Bürgermeister bzw. dessen Stellvertreter zum Geburtstag 
 der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt zum Geburtstag (nur Name und Geburtsdatum) 
 der Veröffentlichung in der Vaihinger Kreiszeitung zum Geburtstag (nur Name und 

Geburtsdatum) 
 
 

 im Zeitraum vom: _________ bis zum _________ 
 
 bis auf Widerruf 

 
zu. (Bitte Zutreffendes ankreuzen) 

 
 
 
Geburtsdatum:  _____________________ 
 
 
 
________________________   ________________________ 
(Ort, Datum)      (Unterschrift) 
 
 
Widerspruchsrecht: 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die erteilte 
Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft oder gänzlich widerrufen. 
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   Absender: ________________________________ 

          (Name/Vorname beider Ehepartner) 
          

 ________________________________ 
         (Name/Vorname beider Ehepartner) 

           
 ________________________________ 

          (Straße/Hausnummer)  
         

 ________________________________ 
        (PLZ/Ort) 
  
An die 
Gemeinde Eberdingen 
Fax: 07042 / 799 466 
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de 

 
 
Einwilligung zur Veröffentlichung von Ehejubiläen 

 
Wir stimmen 
 
 der Beglückwünschung durch den Bürgermeister bzw. dessen Stellvertreter zum Ehejubiläum  
 der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt zum Ehejubiläum (nur Name und Datum des 

Jubiläums) 
 der Veröffentlichung in der Vaihinger Kreiszeitung zum Ehejubiläum (nur Name und Datum des 

Jubiläums) 
 

 
 im Zeitraum vom: _________ bis zum _________ 
 
 bis auf Widerruf 

 
zu. (Bitte Zutreffendes ankreuzen) 

 
 
 
Jubiläumsdatum:   _____________________ 
 
 
 
________________________  ____________________________________________ 
(Ort, Datum)    (Unterschriften beider Ehepartner) 
 
 
Widerspruchsrecht: 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die erteilte 
Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft oder gänzlich widerrufen. 

� Bilder: Gemeinde Eberdingen
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Änderung bei der Veröffentlichung  
von Geburtstagen und Ehejubiläen
Aus Datenschutzgründen dürfen wir leider ohne eine Einverständ-
niserklärung von Ihnen keine Geburtstage und Ehejubiläen mehr 
veröffentlichen. 
Da dies jedoch eine sehr gern gelesene Rubrik ist, gibt es ab sofort 
die Möglichkeit, der Gemeinde Eberdingen eine Einverständniser-
klärung zur Veröffentlichung zukommen zu lassen, damit weiterhin 
gewährt ist, dass Ihre Daten veröffentlicht werden. 
Hierzu haben wir in diesem Mitteilungsblatt zwei Vordrucke zum 
Ausfüllen veröffentlicht. 
Bitte senden Sie diese an folgende Adresse: Rathaus Eberdingen, 
Stuttgarter Str. 34, 71735 Eberdingen, Fax: 07042/799 466 oder 
per E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Wir si
nd O

nlin
e!

É Folge uns auf Instagram, um immer auf dem neuesten Stand zu sein!

@gemeinde_eberdingen

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt in Eberdingen ist vom 26.11.2025 bis 
einschließlich 19.12.2025 geschlossen.
Die Vertretung übernimmt zu den üblichen Öffnungszeiten das 
Rathaus Hochdorf.
Tel. 07042 799502
E-Mail: rathaus.hochdorf@eberdingen.de

Geänderte Öffnungszeiten der  
Verwaltungsstelle Nussdorf
Die Verwaltungsstelle Nussdorf schließt am Freitag, 05.12.2025 
bereits um 10.45 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Standesamt geschlossen

Das Standesamt Eberdingen bleibt

von Mittwoch, den 03.12.2025  
bis einschließlich Freitag, den 12.12.2025

geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwaltungs-
außenstelle Nussdorf, Tel. 07042 799-501 oder 
rathaus.nussdorf@eberdingen.de.

Öffnungszeiten Verwaltungsstelle Nussdorf:
Mo., Mi., Fr. von 08.30 – 11.30 Uhr und
Mo. von 15.30 – 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag geschlossen.

Gerne können Sie sich online auf www.eberdingen.de unter „Neu-
es aus der Verwaltung“ über unsere Schließzeiten informieren.

Wir bitten um Verständnis.
Vielen Dank.
Bürgermeisteramt

Wohnungen für Mitarbeiter gesucht!
Für eine Mitarbeiterin sucht die Gemeinde Eberdingen eine Woh-
nung zum Anmieten:

•	 3- bis 4-Zimmer-Wohnung, Ortsteile Nussdorf / Eberdingen / 
Hochdorf, max. 1.000 € Warmmiete.

Der Mietvertrag wird direkt zwischen der Mitarbeiterin und den 
Vermietern geschlossen.
Wenn Sie eine freie Wohnung oder Fragen haben, dürfen Sie sich 
gerne an Frau Sabine Bopp, Kämmerei und Personalamt, 07042 
799-317, sabine.bopp@eberdingen.de, wenden.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 04.12.2025 um 18.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung 
im Sitzungssaal des Rathauses Eberdingen, Stuttgarter Straße 34, 
statt:

1. 	 Freiwillige Feuerwehr Eberdingen
	 - �Umbau des Feuerwehrgebäudes in der Quellenstraße,  

OT Eberdingen
	 - �Mitteilung der Ausschreibungsergebnisse und Auftragsvergaben

2. 	� Verlängerung des Mietvertrags zur Straßenbeleuchtungsanlage

3. 	� Bauvorhaben – Rückbau des Walmdaches, Teilaufstockung des 
Wohnhauses und Erstellen einer unterkellerten Garage sowie 
eines Carports, Buchbergstraße 24, Flst. Nr. 1382/9 in Eber-
dingen

4. 	� Erneuerung der Wasserleitung und des Mischwasserkanals in 
der Martinstraße, OT Nussdorf

	 – �Vorstellung der Planung und Beschluss zur öffentlichen Aus-
schreibung

5. 	 Jagdgenossenschaftsversammlung

6. 	 Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung
	� Beschluss über die Anpassung der Entschädigungshöhen in 

der Feuerwehrentschädigungssatzung

7. 	 Einführung einer Zweitwohnungssteuer

8. 	 Einwohnerfragezeit

9.	 Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats

Carsten Willing
- Bürgermeister -

Bevorratungsbeschluss für eine Anpassung der 
Wasser- und Abwassergebühren im Jahr 2026
Aktuell befindet sich die Gebührenkalkulation für den Bereich Was-
serversorgung und Abwasserentsorgung mit Wirkung ab dem 
01.01.2026 in der Bearbeitung. Über die Ergebnisse soll im ersten 
Halbjahr 2026 im Gemeinderat beschlossen werden.
Derzeit kann noch nicht abgesehen werden, wie sich die Gebühren-
sätze ab dem 01.01.2026 entwickeln werden. Die Gemeinde Eber-
dingen weist deshalb darauf hin, dass sich die derzeitig geltenden 
Wasserverbrauchs- und Grundgebühren bzw. Abwassergebühren 
(Niederschlagswasser und Schmutzwasser) um jeweils bis zu 4,00 
€ / m³ bzw. m² erhöhen können. Die Gebührensätze wären für die 
ab dem 01.01.2026 in Anspruch genommenen Leistungen gültig.
Dies bedeutet nicht, dass diese Gebührensteigerungen im Jahr 
2026 tatsächlich eintreten werden. Es wird jedoch ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass der Gemeinderat neue Gebührensätze bis 
zu der genannten Höhe ab dem 01.01.2026 beschließen könnte. 
Diese Gebührensätze werden dann bei der Abrechnung für das Ge-
bührenjahr berücksichtigt, Abschläge werden unterjährig aus tech-
nischen Gründen nicht angepasst.
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Aus der Arbeit des Gemeinderats

Sitzung 26.11.2025
Im Nachgang zur Gemeinderatssitzung vom 13.11.2025 wur-
de festgestellt, dass die Eingangstür des Rathauses nicht 
funktionsfähig war, sodass einige Besucher und Besuche-
rinnen der öffentlichen Sitzung nicht beiwohnen konnten. 
Daher mussten die Beschlüsse der vergangenen Sitzung 
nachgeholt werden. Zu diesen Tagesordnungspunkten wird 
auf den letzten Sitzungsbericht verwiesen (Mitteilungsblatt 
vom 20.11.2025)

Einbringung Haushaltsplan 2026
Zur Haushaltseinbringung erläuterte die Kämmerin Frau Rennert die 
wesentlichen Bestandteile des Haushaltsplans mit Planungsstand 
17.11.2025. Der Ergebnishaushalt weist in diesem Jahr ein erhebli-
ches Defizit in Höhe von 3,8 Mio. Euro aus. Im Finanzhaushalt ergibt 
sich ein Defizit in Höhe von rd. 2,9 Mio. Euro aus laufender Verwal-
tungstätigkeit. Die Investitionen belaufen sich voraussichtlich auf 7,6 
Mio. €, demgegenüber stehen Einnahmen auf Investitionstätigkeit 
von rd. 1,7 Mio. €. Insgesamt ergibt sich ein Gesamtfinanzierungs-
bedarf in Höhe von rd. 5,9 Mio. €. Dieser wird teilweise über das 
Sondervermögen des Bundes finanziert (3,5 Mio. €), der Rest muss 
voraussichtlich über Kreditaufnahmen in Höhe von 2,4 Mio. € finan-
ziert werden. Die Haushaltslage verschärft sich daher mit Blick in die 
Vergangenheit und die Zukunft zunehmend.
Die Gemeinderäte nahmen die Ausführungen zur Kenntnis. Der 
Gemeinderat beschäftigt sich mit dem Haushalt im Rahmen einer 
Klausurtagung. Der Haushaltsbeschluss soll in der Sitzung vom 
18.12.2025 gefasst werden.

Einwohnerfragezeit
Eine Bürgerin merkte an, dass sich kaum jemand an das Tempolimit 
30 in der Theodor-Heuss-Straße halten würde und fragte nach, ob 
es die Möglichkeit gibt, eine stationäre Geschwindigkeitskontrolle 
aufstellen zu lassen. Auch nach Beendigung der Baustelle sei das 
Parken aus ihrer Sicht an dieser Stelle weiterhin ein Problem. Die 
Verwaltung führt aus, dass keine Geschwindigkeitskontrollen vor-
gesehen sind, die Gemeinde ist ohnehin nur für den ruhenden Ver-
kehr zuständig. Des Weiteren greift Bürgermeister Willing die Park-
problematik auf und erklärt, dass derzeit ein Vollzugsdefizit besteht, 
welches hoffentlich künftig behoben werden soll.
Auf Nachfrage eines Bürgers erklärte die Verwaltung, dass eine 
Grundsteuererhöhung aktuell nicht im Haushaltsplan enthalten ist. 
Im Rahmen der Klausurtagung wird sich der Gemeinderat aber alle 
Steuern und Gebühren anschauen müssen.
Ein Bürger erkundigt sich, ob er richtig verstanden habe, dass 
die Kanalbefahrung (vorgestellt in der vergangenen Sitzung am 
13.11.2025) ergeben habe, dass Sanierungsbedarf in Eberdingen 
und Hochdorf bestehe und in Nussdorf kein Sanierungsbedarf be-
stehe. Frau Cafaro führt aus, dass die Leitungen nach der Eigenkon-
trollverordnung alle zehn Jahre saniert werden müssen, in Nussdorf 
sind die Sanierungen abgeschlossen, sodass derzeit keine Sanie-
rung geplant ist.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Bürgermeister Willing informierte darüber, dass in den letzten nicht-
öffentlichen Sitzungen über die Jagdpachtvergabe, zwei Stun-
dungsanträge und eine Personalangelegenheit entschieden wurde. 
Außerdem hat sich der Gemeinderat mit der Überarbeitung der 
Feuerwehrentschädigungssatzung beschäftigt.

Stellenangebote

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 1. Juli 2022 ein Online-Be-
werberportal eingeführt. Ab sofort können Bewerbungen nur 
noch über das Bewerberportal auf unserer Gemeindehomepage 
www.eberdingen.de/bewerberportal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
•	 mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonstige Fachkräfte 

nach § 7 KitaG (m/w/d)
•	 eine Springerkraft für Betreuungseinrichtungen 

(m/w/d)
•	 eine Leitung Bildung und Betreuung (m/w/d)

Für nähere Informationen scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen Sie unsere Ge-
meindehomepage www.eberdingen.de.

Bürgerinformationen

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag 08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 15:30 – 18:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf ist dienstags und donners-
tags geschlossen.
Die Verwaltungsaußenstelle Hochdorf ist mittwochs geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe Be-
sprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Ulrike Braun, 
unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellstmöglichen Be-
sprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Besuch der Büchereien

Eberdingen
montags		  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags		  15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags	 11:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags		  15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs		 11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags	 16:00 - 18:00 Uhr

Fo
to

s: 
Da

ria
 K

ul
ko

va
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 P
lu

s

BLUT  
SPENDEN

RETTET  
LEBEN!



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN 11Woche 49
Donnerstag, 04. Dezember 2025

Müllabfuhr

Dienstag, 09.12. Restmüll (E + Hdf + Ndf)
Freitag, 12.12. Gelbe Tonne (H + N)

Fundsachen

Im Ortsteil Nussdorf:
ein Hörgerät

Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzeiten in 
der Verwaltungsstelle Nussdorf geltend gemacht werden.

Wildbienen - und Insektenareal im Zentrum von Eberdin-
gen, gegenüber der Post
Im Frühjahr beschloss die Lokale Agenda Eberdingen das Bienen- 
und Insektenareal neu zu gestalten. Die Arbeiten für dieses Jahr sind 
abgeschlossen.

Erstellt haben wir:
- �ein Wildbienenhaus, ausschließlich mit Materialien der Gemarkung 

Eberdingen
- �zwei mit Trockensteinmauern umgebene Blühbeete sowie einem 

Altholzhaufen.
In den Blühbeeten sind insektenfreundliche Frühblüher eingegra-
ben, die hoffentlich im Frühjahr ihre Pracht entfalten. Weitere Sträu-
cher und Stauden werden wir im Frühjahr ergänzen.
Die umgebende Wiese beinhaltet viele Blühpflanzen und Sträucher.
Diese haben wir jetzt nochmals gemäht, damit sie nicht verfilzt und 
im Frühjahr frisch austreiben kann. Gespannt sind wir jetzt auf das 
Erscheinungsbild im neuen Jahr und auf viele Besucher aus der In-
sektenwelt.
Lokale Agenda Eberdingen
Helmut Clauss

 
Wildbienen und Insektenareal� Foto: Helmut Clauss

Kindergärten

Kita Arche Noah Eberdingen

Laternenfest im Kindergarten Arche Noah
Am 11.11. klangen auch in Eberdingen wieder Laternenlieder. Die 
Kinder vom Kindergarten Arche Noah machten sich mit ihren El-
tern, Geschwistern und Erzieherinnen auf den Weg zum Weissacher 
Berg. Als sie schon unterwegs waren, trafen sie auf Sankt Martin, 
der dann auf seinem Pferd voran ritt. Das war ein tolles Erlebnis! 
Oben angekommen sahen sie den armen Bettler. Die Kinder konn-

ten hautnah erleben, wie Martin seinen Mantel mit dem Bettler teilte. 
Inzwischen war es dunkel geworden und die schönen bunten La-
ternen leuchteten so hell wie die Augen der Kinder. Zum Abschluss 
dieses besonderen Laternenfestes gab es ein Lagerfeuer und ver-
schiedene Häppchen. Dazu wurden heiße Getränke gereicht. Nach-
dem alle gestärkt waren, machten sie sich langsam wieder auf den 
Weg nach Hause. An diesen lebendigen Laternenumzug werden 
sich die Familien hoffentlich noch lange erinnern.
Wir bedanken uns bei allen Eltern, dass Sie das möglich gemacht 
haben! Ein besonderer Dank geht an Familie Frey, die das Pferd 
organisiert hat.

Waldkindergarten 
Eberdingen-Nussdorf

Der November bei den Zauberwaldwichteln
Ein besonderes Highlight im 
November war unser Laternen-
fest. Mit dem selbstgebastelten 
Fackel-Laternen ging es zusam-
men mit unserer U3-Gruppe 
von der Gemeindehalle aus los, 
Richtung Kindergarten. Unter-
wegs haben wir Laternenlieder 
gesungen. Am Platz angekom-
men gab es leckeren Punsch 
und Stockbrot am Feuer.
Im Turnen waren diesen Monat 
die Piraten zu Gast. Zunächst 
entdeckten wir in unserer Be-
wegungsgeschichte eine Pira-
teninsel. Anschließend mussten 
die Zauberwaldwichtel-Piraten 
durch den Lianenwald klettern, 
über die Dschungel-Rutsche 
zum Vulkan rutschen, durch 
den Vulkan kriechen und an-
schließend durch die Feuerringe 
springen. Hier benötigten die 
Zauberwaldwichtel Kraft, Aus-
dauer und ein gutes Gleichge-

wicht, um durch den Parkour zu gelangen. Zum Schluss gab es noch 
eine Traumreise zur Entspannung.
Die anfänglichen warmen Temperaturen wurden Mitte November 
von frostiger Kälte abgelöst. Das bietet eine tolle Gelegenheit, Expe-
rimente mit Eis durchzuführen. Die Zauberwaldwichtel sammelten 
fleißig Eisstücke aus den Pfützen und Frost von den Blättern und be-
obachteten gespannt, wie lange es dauert, bis das Eis in der Hand 
oder auf dem Feuer im Topf, geschmolzen ist.
Ende November haben wir mit einigen Eltern Plätzchen gebacken. 
Unsere Zauberwaldwichtel sind immer sehr stolz, wenn ihre Mama 
oder ihr Papa zu uns zum Kochen oder Backen kommen oder in der 
Turnstunde mithelfen. Gleichzeitig können die Eltern so ein Stück 
Kindergartenalltag miterleben.
Am 06.12. sind wir auf dem Eberdinger Weihnachtsmarkt dabei. 
Daher stellen wir im Kindergarten Tierfutterringe zum Verkauf her. 
Neben den Futterringen gibt es bei uns auch Maultaschenburger 
(inklusive vegetarischer Version), Zauberstäbe und Zwergengold.
Wir haben noch freie Plätze in unserer Kindergartengruppe (Aufnah-
me ab 2; 9 Jahre) und unserer U3-Gruppe. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.co-natur.de.

Viele Grüße,
eure Zauberwaldwichtel aus Nussdorf
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Schulnachrichten

Helene-Lange-Gymnasium

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

LEADER Heckengäu

Mehr Fördermittel für das Regionalbudget 2026 im Heckengäu
Bis 31. Januar 2026 können Ideen für Kleinprojekte einge-
reicht werden
Die LEADER-Region Heckengäu startet den Förderaufruf für das 
Regionalbudget 2026. Interessierte können ab jetzt ihre Vorhaben 
einreichen. Insgesamt stehen im Heckengäu für das Jahr 2026 
Fördermittel in Höhe von rd. 170.000 Euro zur Verfügung, davon 
150.000 Euro Landesmittel. Bis zum 31. Januar 2026 können An-
träge eingereicht werden. Das Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz (MLR) stellt landesweit insge-
samt 3,45 Millionen Euro für das Regionalbudget bereit, um das 
bürgerschaftliche Engagement nachhaltig zu stärken und den länd-
lichen Regionen damit eine unbürokratische und wirkungsvolle För-
dermöglichkeit zu geben.
Förderfähig sind im Rahmen dieses Regionalbudgets ausschließ-
lich sogenannte Kleinprojekte, deren Nettokosten 20.000 Euro nicht 
übersteigen. Inhaltlich sollten sie den Themen Dorfentwicklung, Inf-
rastrukturmaßnahmen oder der Unterstützung lokaler Einrichtungen 

zuzuordnen sein. Und natürlich müssen die Projekte vollständig in 
der LEADER-Heckengäu-Gebietskulisse liegen. Die Entscheidung 
über die Projektauswahl trifft LEADER Heckengäu in seiner Sitzung 
am 25. Februar 2026.
Seit 2019 konnten im Heckengäu durch das Regionalbudget mehr 
als 130 Kleinprojekte umgesetzt werden – von der Stärkung leben-
diger Dorfstrukturen über Angebote für Kinder und Jugendliche bis 
hin zu nachhaltigen Mobilitäts- und Tourismusprojekten. Mit der Er-
höhung der Mittel blickt die Region zuversichtlich auf ein weiteres 
Jahr voller kreativer und zukunftsweisender Projektideen.
Bewerben können sich neben Vereinen und Initiativen auch Kom-
munen, Privatpersonen und Unternehmen, sofern ihr Vorhaben 
dem Gemeinwohl dient und einen strukturellen Mehrwert für die 
Region schafft. Die Einreichung der Projektideen erfolgt über die 
LEADER-Geschäftsstelle Heckengäu; alle weiteren Informationen 
zu Fristen, Formularen und Förderkriterien sind auf der Website der 
Region unter www.leader-heckengaeu.de verfügbar. Für Fragen 
steht die LEADER Heckengäu-Geschäftsstelle gern zur Verfügung, 
Tel. 07031 663-1172 oder E-Mail an info@leader-heckengaeu.de.
LEADER-Gebietskulisse: Landkreis Böblingen: Bondorf, Decken-
pfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach, Landkreis Calw: Alt-
hengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam, Unterhaugstett), 
Calw (Heumaden, Stammheim, Holzbronn), Egenhausen, Gechin-
gen, Haiterbach, Nagold, Ostelsheim, Rohrdorf, Simmozheim und 
Wildberg, Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim, Neuhausen, Tiefen-
bronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg und Landkreis Lud-
wigsburg: Eberdingen.

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Arbeitsmarktbericht der Agentur für Arbeit Ludwigsburg: 
Im November nochmals leichter Rückgang der Arbeitslo-
sigkeit
13.101 Personen waren im November 2025 bei der Agentur für 
Arbeit und dem kommunalen Jobcenter arbeitslos gemeldet. Ge-
genüber dem Vormonat waren dies 112 Arbeitslose (0,8 Prozent) 
weniger und im Vergleich zum November 2024 808 Personen (6,6 
Prozent) mehr. Die Arbeitslosenquote sank im November um 0,1 
Prozentpunkte auf 4,1 Prozent. Im Vorjahresmonat lag die Arbeits-
losenquote bei 3,9 Prozent.
Alle Personengruppen profitierten vom Rückgang der Arbeitslosig-
keit, am stärksten die Gruppe der 15- bis unter 25-Jährigen. Der Be-
stand an arbeitslosen jungen Frauen und Männern reduzierte sich in 
dieser Altersgruppe um 111 Personen. In Prozentzahlen entspricht 
dies einem Minus von 8,4 Prozent gegenüber dem Vormonat und 
einem Minus von 0,4 Prozent (5 Personen) gegenüber dem Vor-
jahresmonat.
Aus Erwerbstätigkeit meldeten sich 1.243 Personen arbeitslos, 154 
oder 11,0 Prozent weniger als im Oktober und 138 Personen oder 
12,5 Prozent mehr als im Vorjahresmonat. 921 arbeitslose Personen 
und damit 203 oder 18,1 Prozent weniger als im Vormonat und 82 
oder 9,8 Prozent mehr als im November des Vorjahres nahmen wie-
der eine Erwerbstätigkeit auf.
Martin Scheel, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Ludwigsburg, „sieht noch immer gute Beschäftigungschan-
cen im Landkreis Ludwigsburg und in der Region Stuttgart, auch 
wenn positive Signale aus dem industriellen Sektor nach wie vor 
spärlich ausfallen. Im Gesundheits- und Sozialwesen sowie im Be-
reich der öffentlichen Verwaltung und Verteidigung, aber auch im 
Bausektor, sind Beschäftigungszuwächse zu erwarten. Besonders 
wichtig“, so Scheel weiter, „sei bei Arbeitsuchenden die Bereit-
schaft, sich beruflich zu qualifizieren und sich neuen Anforderungen 
gegenüber anpassungsfähig zu zeigen.“

Landratsamt Ludwigsburg

Veterinäramt wird Aufstallungspflicht entlang des Neckars 
anordnen
Bei einer weiteren Graugans, die im Blattsee bei Kirchheim/Neckar 
tot im Wasser gefunden wurde, hat das Friedrich-Loeffler-Institut 
(FLI) das hochpathogene aviäre Influenzavirus vom Subtyp H5N1 
(auch Geflügelpest oder Vogelgrippe genannt) gestern Abend nach-
gewiesen. Es handelt sich damit um den zweiten festgestellten Fall 
von Geflügelpest im Landkreis Ludwigsburg, nachdem bereits am 
19. November 2025 bei einer im Ludwigsburger Neckarbiotop Zug-
wiesen im Wasser gefundenen Graugans das hochpathogene aviä-
re Influenzavirus vom Subtyp H5N1 nachgewiesen worden war.
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Bei einem Schwan, der am 23. November 2025 in Ludwigsburg-
Hoheneck tot am linken Neckarufer gefunden wurde, besteht 
außerdem der Verdacht einer Infektion mit dem hochpathogenen 
aviären Influenzavirus.
Das Veterinäramt Ludwigsburg hat in Abstimmung mit dem Land-
wirtschaftsministerium eine Risikobewertung für den Landkreis 
Ludwigsburg durchgeführt und ist zu dem Schluss gekommen, 
dass sich aufgrund der zwei bestätigten Fälle sowie des Verdachts-
falles von Geflügelpest bei den heimischen Wildvögeln das Infekti-
onsrisiko für Hausgeflügel im Bereich des Neckars erhöht hat. Daher 
wurde entschieden, vorsorglich eine Aufstallungszone entlang des 
Neckars einzurichten. In Abhängigkeit der örtlichen Gegebenheiten, 
wie der Gewässerlage und der Betriebssituation, wird in circa 500 m 
beidseits des Gewässers aufgestallt. Eine Allgemeinverfügung hier-
zu ist in Vorbereitung und wird am 1. Dezember 2025 veröffentlicht 
werden. Diese wird ab 2. Dezember 2025 wirksam.
Das Geschehen ist in der aktuellen Vogelgrippesaison bundesweit 
sehr dynamisch und das Friedrich-Loeffler-Institut schätzt das Risi-
ko einer Ausbreitung der Geflügelpest insgesamt als hoch ein. Alle 
Geflügelhalterinnen und -halter werden dazu aufgerufen, die schon 
lange in Baden-Württemberg geltenden Biosicherheitsmaßnahmen 
zu Verhinderung eines Geflügelpesteintrags in die Hausgeflügel-
population weiter strikt einzuhalten.

Situation in Deutschland und Baden-Württemberg
In Deutschland kam es in den letzten Wochen sprunghaft zu ver-
mehrten Vogelgrippe-Ausbrüchen bei gehaltenem Geflügel und 
Wildvögeln. Insbesondere melden derzeit mehrere ostdeutsche 
Bundesländer eine erhöhte Sterblichkeit von Kranichen. Andere 
wildlebende Wasservogelarten, wie Enten und Gänse, zeigen unter 
Umständen geringere
Krankheitssymptome einer Vogelgrippe-Infektion, da sie bereits 
eine Teilimmunität entwickelt haben könnten.
In Baden-Württemberg wurde am 23.10.2025 im Alb-Donau-Kreis 
in einem größeren Geflügelbetrieb in Öllingen das hochpathogene 
aviäre Influenzavirus vom Subtyp H5N1 nachgewiesen.
Eine aktuelle Übersicht über die Ausbrüche der Vogelgrippe / 
Geflügelpest bei Wildvögeln und gehaltenen Vögeln finden sich 
beim Friedrich-Loeffler-Institut im TSIS -TierSeuchenInformations 
System: https://tsis.fli.de/cadenza/

Weitere Informationen
Aktuelles zur Lage in Baden-Württemberg: https://mlr.baden-wu-
erttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/tier-
gesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe/
aktuelles

Start der Brennholzsaison 2025/2026:
Nachhaltige Wärme aus heimischen Wäldern
„Brennholz stellt eine nahezu CO2-neutrale Alternative zu fossilen 
Brennstoffen dar, da es lediglich die Menge an Kohlenstoff freisetzt, 
die der Baum während seines Wachstums aufgenommen hat“, er-
klärt Dr. Simon Boden, Leiter des Fachbereichs Wald im Landrats-
amt Ludwigsburg. „Durch den lokalen Bezug von Brennholz werden 
zudem lange Transportwege vermieden und die Emissionen, die mit 
deren Transport verbunden sind, reduziert.“

Nachhaltige Waldbewirtschaftung im Landkreis Ludwigs-
burg
Das Angebot an Brennholz ist eine zentrale Folge der nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung im Landkreis. Durch gezielte Durchforstun-
gen und die Entnahme kranker oder abgestorbener Bäume werden 
einzelne Bäume in ihrem Wachstum gestärkt und damit die Wälder 
stabilisiert und klimafit gemacht.
„Unser Ziel ist es, den Wald sowohl als Erholungsraum als auch als 
Lebensraum für Flora und Fauna langfristig zu erhalten“, betont Dr. 
Boden. „Durch eine ökologische und nachhaltige Waldwirtschaft 
stärken wir die Widerstandsfähigkeit der Wälder gegenüber den He-
rausforderungen des Klimawandels.“
Die Menge an Brennholz, die im Landkreis verfügbar ist, richtet sich 
somit nach den Erfordernissen der Waldpflege und den Waldschä-
den durch klimatische Extremereignisse wie Dürreperioden. Als 
Brennholz werden nur diejenigen Stammteile vermarktet, welche 
sich aufgrund qualitativer Einbußen nicht für eine höherwertige Ver-
wendung eignen.

Brennholz als Teil der Lösung zur Energiewende
Die Nutzung von Brennholz aus heimischen Beständen ist ein ak-
tiver Beitrag zur Bekämpfung des Klimawandels. Ein Festmeter 
Brennholz speichert etwa 220 Kilogramm CO2, was gerundet dem 
Heizbedarf eines Einfamilienhauses für 40 Tage entspricht. „Brenn-

holz kann als lokaler, erneuerbarer Rohstoff als Ersatz für fossile 
Brennstoffe den Weg in eine grüne Zukunft unterstützen“, erklärt Dr. 
Boden. „Jeder Raummeter Holz, der fossile Energie ersetzt, spart 
langfristig CO2-Emissionen und entlastet die Atmosphäre.“

Brennholzversteigerungen im Landkreis Ludwigsburg
Die Termine der Brennholzversteigerungen in den Kommunen des 
Landkreises und die genauen Details zu den Versteigerungen sind 
auf der Internetseite des Fachbereichs Wald unter www.landkreis-
ludwigsburg.de/brennholz verfügbar.
Für die Teilnahme an den Versteigerungen müssen Interessenten 
einen Nachweis über einen Motorsägen-Lehrgang und die erforder-
liche Schutzkleidung vorlegen.

Pflegestützpunkt westlicher Landkreis
Pflegeleistungen beantragen
Wie gehe ich vor, wenn ich Pflegeleistungen für mich oder einen Zu- 
und Angehörigen beantragen möchte?
Wenn ein Familienmitglied pflegebedürftig wird, gibt es viele Fragen 
zu klären, wie beispielsweise:
Wann kann ich für meinen Angehörigen einen Pflegegrad beantra-
gen? Wo finde ich die entsprechenden Unterlagen? Wo und wie 
findet die Begutachtung statt und was muss ich dabei beachten?
Antworten bietet der Pflegestützpunkt. Dieser berät Sie unabhän-
gig, vertraulich und kostenlos.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unterstüt-
zung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit und 
Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg 
- Außenstelle 
Vaihingen an der Enz
Pflegestützpunkt westlicher 
Landkreis
Franckstraße 20
71665 Vaihingen Enz
Telefon 07141/ 144- 2467
Mail: 
psp-vai@landkreis-
ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 	 08:30 - 12:00 Uhr
Mo:		  13:30 - 15:30 Uhr
Do:			  13:30 – 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Bildungsangebote der LEA zertifiziert
Die Bildungsarbeit der regionalen Energieagentur Kreis Lud-
wigsburg LEA e.V. wurde im November durch das Land Ba-
den-Württemberg mit dem Zertifikat Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) ausgezeichnet.
Das Team der LEA konnte in sechs Qualitätsbereichen überzeugen: 
Leitbild, Menschen & Personal, Bildungsarbeit, Öffentlichkeitsarbeit 
& Sichtbarkeit, Infrastruktur und Organisation. Unterstützt durch 
Workshops, Schulungen und diverse Austauschformate wurde das 
pädagogische Konzept der LEA kritisch unter die Lupe genommen. 
Im Rahmen des Zertifizierungsprozesses wurde der Verein auch 
über seine pädagogische Arbeit hinaus bewertet. Vom klimafreund-
lichen, veganen Catering bis zum Zuschuss für ein Jobrad – die LEA 
konnte ihr nachhaltiges Handeln in allen Bereichen des Vereins unter 
Beweis stellen.
„Die LEA und ihr Bildungsangebot wurden auf Herz und Nieren 
geprüft. Wir freuen uns, dass unsere Bildungsarbeit durch die 
BNE-Zertifizierung gewürdigt wird. Mit unserer Arbeit befähigen 
wir unsere Mitmenschen darin, Wissen rund um den praktischen 
Klimaschutz umzusetzen.“
Anja Noël, Leiterin des Fachbereichs

Zertifizierte Bildungsarbeit für verschiedene Zielgruppen im 
Landkreis Ludwigsburg
Alle Veranstaltungen der LEA sind unabhängig, neutral und auf dem 
aktuellen Stand von Technik und Forschung. Neben kostenfreien 
Beratungsangeboten und Informationsveranstaltungen organi-
siert die Energieagentur auch Fachveranstaltungen für Menschen 
in Klimaschutzberufen. Beispielsweise werden Mitarbeitende im 
kommunalen Klimaschutz weitergebildet oder Energieberatenden 
wertvolles Fachwissen vermittelt. Auch in der Kinder- und Jugend-
bildung gibt es vom Energiespar-Detektiv bis zum Escape Game ein 
zielgerichtetes Angebot für alle Altersgruppen.
Das gesamte Angebot finden Sie auf www.lea-lb.de. Kostenlose 
Termine für ein Beratungsgespräch können jederzeit von Dienstag 
bis Freitag unter 07141 68893-0 vereinbart werden.


